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Ungewöhnliche viele Erkältungen:
Vermiest Corona den Sommer?

Neue Variante Corona-Variante „FLiRT“ hoch ansteckend, aber ungefährlich

Wolfsburg/Gifhorn/Peine. Reiz-
husten, Fieber, Abgeschlagen-
heit: Derzeit kommen auffällig
viele Menschen mit Erkrankun-
gen der oberen Atemwege und
grippeähnlichen Symptomen in
die Praxen, wie die Kassenärztli-
che Vereinigung Niedersachsen
(KVN) bestätigt. Vermiest die
neue Corona-Variante „FLiRT“
den Menschen in der Region
Wolfsburg, Gifhorn und Peine
nundieUrlaubszeit?Auffällig ist
in jedem Fall, dass mitten im
Sommer die Atemwegserkran-
kungen umgehen. Anfang Juli
sind so viele Menschen krank
wienochnie zudieser Jahreszeit.
Rund 5,1 Millionen Menschen
mit einer akuten Atemwegs-
erkrankung hat das Robert
Koch-Institut (RKI) in seinem
aktuellen Bericht über den Zeit-
raum 1. bis 7 Juli. erfasst.

„Inwieweit das Corona-Virus
SARS-CoV-2 dabei auch eine
Rolle spielt, lässt sichmit Sicher-
heit nicht sagen. Jedenfalls gibt
es nach wie vor Corona-Infek-
tionen.Dass so auffällig viele Pa-
tienten mit Erkältungssympto-
men in die Praxen kommen,
spricht für Corona“, sagte Detlef
Haffke von der KVN auf Anfra-
ge. „Die aktuellen Corona-Om-
nikron-Varianten sind hochan-
steckend, aber nicht gefährlich.
Die Patienten zeigen grippeähn-
liche Symptome.“

Telefonische Krankschrei-
bung bei Corona-Patienten
Auch in den Arztpraxen im

Kreis Gifhorn macht sich der

verschnupfte Sommer bemerk-
bar. „Das kann ich sobestätigen“,
sagte Carsten Gieseking, Spre-
cher des Gifhorner Hausärzte-
verbandes.Wie viel dabei auf das
Konto von Corona gehe, sei
schwer zu sagen. In seiner Praxis
werde nicht mehr auf das Virus
getestet. „Wir behandeln es nicht
anders als ein Rhino- oder RSV-
Virus.“ Die Erkrankungen ver-
liefen in der Regel mild. Dafür
testeten sich die Menschen im
Ort nach Feiern oder Rückkeh-
rer von Kreuzfahrten bei Ver-
dacht selbst auf Corona.

Es sei gut, dass die telefoni-
sche Krankschreibung wieder
möglich sei. „Wenn die Leute
Corona haben, möchten wir sie
natürlich möglichst nicht in der
Praxis haben und schreiben sie
telefonisch krank“, soGieseking.
Bei in der Praxis bekannten Pa-
tienten sei dies kein Problem.
„Wenn ich weiß, dass jemand
Migräne hat und einen Tag
krank geschrieben werden
muss, soll der sich nicht insWar-
tezimmer neben die hustenden
Patienten setzen müssen.“ Auch
die elektronische Krankschrei-
bung entlaste die Arztpraxis.
Trotz auffällig hoher Erkäl-
tungszahlen laufe der Betrieb
auch in diesen Sommerferien
ruhiger als üblich.

„Infektionen verlaufen in der
Regel harmlos“
„Wir haben vermehrt Erkran-
kungenwieHustenundSchnup-
fen, die sonst eher für den Win-
ter typisch sind“, sagt auch Dr.

Charlotte Renneberg, Hausärz-
tin aus Ilsede im Kreis Peine.
„Insbesondere Abstand zu hal-
ten und sich regelmäßig die
Hände zu waschen, sind einfa-
che und effektive Mittel. Und
falls sich Kontakte nicht vermei-
den lassen, ist das Tragen einer
Maske nach wie vor eine gute
Schutzmaßnahme.“

„FLiRT“-Variante von Corona
verbreitete sich schnell
Virologen sehen zwei Gründe
für den Anstieg der Erkältungs-
krankheiten. Zum einen Groß-
veranstaltungen wie die Fuß-
ball-Europameisterschaft, die zu
vermehrten Kontakten führte.
Zum anderen das bislang eher
regnerische und kühle Sommer-
wetter. In den vergangenen Wo-
chen nahm die Zahl der corona-
bedingten Arztbesuche als auch
die Krankenhaus-Neuaufnah-
men zu, wie das Infektionsradar
des Bundesgesundheitsministe-
riums verdeutlicht. Auch imAb-
wasser, das Hinweise auf das
bundesweite Infektionsgesche-
hen gibt, ist wieder eine größere
Viruslast nachweisbar.

Derzeit dominiert in vielen
Ländern die „FLiRT-Variante
KP.3“ das Infektionsgeschehen.
Eine besondereGefahr gehe von
KP.3 nicht aus, wie Andy Pekosz
erklärt, Professor für Molekula-
re Mikrobiologie und Immuno-
logie an der Johns Hopkins
Bloomberg School of Public
Health. Auch Impfstoffe blieben
weiterhin effektiv gegen das Co-
ronavirus.

Klaus-Achim Ehlers, Hausarzt
in Gifhorn und Kreissprecher
der Kassenärztlichen Vereini-
gung. Seine Praxis sei derzeit
„hoch ausgelastet“. „Wir waren
das nicht mehr gewöhnt. Durch
Masken und Kontaktbeschrän-
kungen haben wir in den ver-
gangenen Jahren viel weniger
Infekte gehabt als sonst. Jetzt ge-
hen wir langsam wieder in den
Normalzustand über.“ Auf Co-
rona werde auch in seiner Praxis
nur sporadisch getestet. „Die In-
fektionen verlaufen in der Regel
harmlos.“

Gleichzeitig zeigt sich der Ef-
fekt der Sommerferien sowie der
Werksferien wie etwa in Wolfs-
burg: „In dieser Woche läuft al-
les ganznormal. In der ersten Ju-

li-Woche gab es allerdings sehr
verstärkt Infekte“, sagte Elisa-
bethM. Roeder-Riemke, Vorsit-
zende des Ärztevereins Wolfs-
burg. Unter den Patienten seien
auch vereinzelt Covid-Infektio-
nen gewesen. „Aktuell haben
wir vermehrt Magen-Darm-Ef-
fekte – eigentlich typisch für die-
ses wechselhafte Wetter.“

Rücksicht nehmen bei Infek-
tionskrankheiten
„Egal, ob es sich um eine Coro-
na-Erkrankung oder eine ande-
re Infektion handelt: Wer Erkäl-
tungssymptome hat, sollte da-
rauf achten, andere Menschen
nicht anzustecken“, betonte die
stellvertretende Präsidentin der
Ärztekammer, Dr. med. Marion

auffällig viele Erkältungen: in diesem Sommer sind atemwegs-
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… als bleibende Erinnerung
für die Schulanfänger/-innen!

Diese und weitere attraktive Muster
finden Sie unter www.waz-online.de/osc
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GrüßeGrüße
zum Schul-zum Schul-
anfang…anfang…

Die Anzeigenaufgabe zu den genannten Preisen

ist nur über das Online-Service-Center möglich!

Liebe Luisa-Marie!

Jetzt geht es endlich los.

Wir wünschen Dir

eine tolle Schulzeit und

viel Spaß beim Lernen!

Mama & Papa

2020 €
für eine große
Grußanzeige
in Farbe

10 Euro
in Schwarz-Weiß
(92 x 45 mm)

Liebe Vanessa
Ab heute gehörst du zu denGroßen!! Wir wünschen direine tolle Einschulung und vielSpaß beim Lernen!

Papi, Nadine und Oma Anne

2525 €
für eine großeGrußanzeige
in Farbe

(92 x 60 mm)

Lieber
Jannis,

wir wünschen

Dir alles Gute

und viel Spaß

in der Schule.

Mutti & Papi

55 €
für eine kleine
Grußanzeige

in Schwarz-Weiß

10 Euro
in Farbe

(45 x 45 mm)
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keine Originalgröße


